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Fliegerbombe 4: Blindgänger entschärft

Die amerikanische, rund 450 Kilogramm schwere Fliegerbombe aus dem

Zweiten Weltkrieg ist am frühen Samstag, 15. November 2025, um 3.34 Uhr

entschärft worden. Die drei Sprengmeister Michael Weiß, Heiko Büchl und

Florian Süß haben knapp eine Stunde gebraucht, um den Blindgänger, der

am gestrigen Freitagnachmittag auf einer Baustelle in der Avenariusstraße im

Nürnberger Stadtteil Großreuth hinter der Veste gefunden wurde, erfolgreich

zu entschärfen. Die Einsatzkräfte beginnen nun sukzessive, die

Straßensperrungen aufzuheben. Die von der Evakuierung betroffenen

Personen können nach etwa sieben Stunden in ihre Wohnungen und Häuser

zurückkehren.

Insgesamt mussten rund 21 000 Menschen ihr Zuhause verlassen. Der

überwiegende Teil der Evakuierten kam bei Familie oder Freunden unter.

Rund 2 400 Personen wurden in Betreuungsstellen umsorgt, unter anderem

im Schulzentrum am Berliner Platz. Auch die Bewohnerinnen und Bewohner

von sieben Senioreneinrichtungen mussten evakuiert werden. Sie können

nun mit Unterstützung weiterer Kräfte von Hilfsorganisationen aus ganz

Bayern wieder nach Hause gebracht werden.

Am Ende werden zur Bewältigung einer der größten Lagen in der

Nachkriegsgeschichte Nürnbergs rund 1 500 Kräfte beigetragen haben.

Ihnen dankt die Stadt Nürnberg bereits jetzt und zollt höchsten Respekt für

die geleistete Arbeit. ja


